
Es gibt nicht viele Sportvereine, die schon 150 Jahre 

alt sind. Von den elf Turnvereinen des Kantons Zug 

sind gerade mal drei im vorletzten Jahrhundert ge­

gründet worden (STV Zug 1862, TV Cham 1884, STV 

Unterägeri 1898). Dass der STV Zug und mit ihm das 

Quer durch Zug so lange erhalten blieben, ist der Ver­

dienst von Leuten, die unermüdlich für den Verein ar­

beiten. Stellvertretend für all diese Personen stellen 

wir auf Seite 6 Erich Stump im Porträt vor. Er ist ei­

ner dieser nimmermüden Zugpferde, die der Sport 

braucht. Er ist ein Zeitzeuge der Geschichte des STV 

Zug und des Quer durch Zug und seit 1958 lücken­

los an jedem Quer dabei. Der STV Zug hat sich als ei­

ner der ältesten Vereine des Kantons immer wieder 

für den Sport eingesetzt und mit dem Quer durch 

Zug einen schweizweit einmaligen Anlass auf die 

Beine gestellt. Entscheidend ist sicherlich, dass er 

als Verein nie aufgegeben hat. Auch nicht dann, als 

beispielsweise vor vielen Jahren plötzlich keine ei­

gene Mannschaft mehr am Quer starten konnte. Auch 

Erich Stump kann sich an diese Zeit erinnern und 

findet es schade, erwähnt aber im gleichen Atem­

zug: «Nicht unbedingt Leichtathletik oder Turnen 

muss es sein, was die Jungen machen. Das Ange­

bot heute ist viel grösser. Hauptsache ist, sie treiben 

Sport.» Erich Stump ist einer dieser Menschen, der 

für die Allgemeinheit denkt und nicht nur für seinen 

eigenen Verein. Dies scheint eine Zutat des Erfolgs­

rezeptes zu sein, dass ein Anlass wie das Quer durch 

Zug so lange überleben konnte. Denn obwohl der STV 

Zug keine Mannschaft mehr stellt am Quer, zählt der 

Verein noch immer knapp 200 Mitglieder. Wichtig ist, 

dass man an der Basis arbeitet und gute Leiter hat 

und diese nötigenfalls auch bezahlt. «Bezahlt» wer­

den in diesem Jahr auch alle Helfer und Teilnehmer 

des Quer durch Zug. Als Dank an die Athletinnen und 

Athleten für ihre Treue und als Ausdruck der Freude 

über das Jubiläum erhalten alle Läuferinnen und Läu­

fer einen Erinnerungspreis. Dies ist einmalig und ist 

nur möglich dank den Sponsoren und dem speziell 

für diesen Zweck gebildeten «Jubiläumskomitee», 

dessen Mitglieder im Programmheft auf Seite 7 na­

mentlich aufgeführt sind. Speziell im Jubiläumsjahr 

ist auch die «Oldies-Mixed»-Kategorie. Die Kategorie 

ist für alle jene ehemaligen Läuferinnen und Läufer, 

die in früheren Jahren am Quer teilnahmen und wie­

der Quer-Luft schnuppern wollen. Das Jubiläumsquer 

ist für unseren langjährigen Speaker Werner Boden­

mann das letzte im Organisationskomitee. Ebenfalls 

verlässt Christian Dietrich, welcher verantwortlich war 

für die Startnummernausgabe, das Komitee. Ihnen 

gebührt ein herzlicher Dank für ihren grossen Einsatz. 

Uns bleibt der Dank an euch, liebe Läuferinnen und 

Läufer. Ihr werdet auch in diesem Jahr wesentlich 

zum Gelingen des 70. Nationalen Quer durch Zug bei­

tragen. Aber auch unseren Hauptsponsoren sowie 

den Inserenten und den Spendern der Jubiläums­

preise möchten wir ganz herzlich danken.

Wir freuen uns, Euch alle am 31. März 2012 in der 

Zuger Altstadt begrüssen zu dürfen.

Stadt-Turnverein Zug
Simon Randriamora
Organisationskomitee Quer durch Zug
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Liebe Athletinnen und Athleten 
Geschätzte Leichtathletikfreunde

Der Stadt-Turnverein Zug feiert heuer sein 150-Jahr-Jubiläum. Ebenfalls findet  
der Grossanlass des STV Zug, das Quer durch Zug, zum 70. Mal statt.
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